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Die seismischen Gefährdungkarten zeigen uns, welche Bodenbewegung wir in einer
gewissen Zeitperiode im Durchschnitt auf einem felsigen Untergrund erwarten
müssen.

Unterschiedliche Schutzziele  Unterschiedliche Gefährdungsniveaus 

Baunorm für gewöhnliche Bauwerke: 
10 % in 50 Jahren  500-jähriges Ereignis 

Grosse Dämme :
0.5 % in 50 Jahren  10‘000-jähriges Ereignis



Die seismische Gefährdung
wird jedoch durch lokale
Faktoren bestimmt.

Makroseismische Karte
L’Aquila Erdbeben vom 9. April 2009 

Bild: D.Albarello (ESC 2016)



Monticchio (V-VI MCS)

Onna (IX-X MCS)

S.Gregorio (IX MCS)

Ähnliche Gebäude
Ganz anderes Schadensbild

Bilder: D.Albarello (ESC 2016)

L’Aquila Erdbeben 2009



Die seismische Gefährdung wird durch lokale Faktoren bestimmt:

1) Zusammensetzung und Alter der Sedimente (Geologie)
2) Eigenschaften: Scherwellengeschwindigkeit, Dichte, Wassersättigung,. .
3) Mächtigkeit und Geometrie der Sedimentfüllung
4) Nichtlineares Materialverhalten (Bodenverfüssigung, induzierte Massenbewegungen) 
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Die seismische Gefährdung wird durch lokale Faktoren bestimmt:

1) Zusammensetzung der Sedimente (Geologie)
2) Eigenschaften: Scherwellengeschwindigkeit, Dichte, Wassersättigung,. .
3) Mächtigkeit und Geometrie der Sedimentfüllung
4) Nichtlineares Materialverhalten (Bodenverfüssigung, induzierte Massenbewegungen) 

Daraus resultiert das dynamische Verhalten (das wir messen und modellieren können):

a) Wellenverstärkungen oder Abminderung (regional und lokal)
b) Resonanzverhalten
c) Entstehung lokaler Oberflächenwellen an starken geologischen Uebergängen
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Erdbeben vom 25.Januar 1946 im Wallis (Magnitude Mw=5.8)



Mikrozonierung für die Region Basel (2003-2009): 
Standort bezogene Spektren basierend auf….

Seismische 
Gefährdung 

auf Fels

Geologisches
3D Modell Basel

Geophysikalische 
Feldmessungen

Numerische 
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Seismische 
Stationen

Interpretation & 
Zonierung

Lokale seismische Gefährdungsanalyse



Heusser, Jakob Christian. Das Erdbeben im 

Visperthal vom Jahr 1855. Zürich, 1856.

Detailierte Auflistung der Schäden und  

der Kosten für die Reparaturarbeiten

(Kanton Wallis, 1855)

1855 Visp Erdbeben (Mw=6.2): Dokumentation

Gnadenkapelle Visperterminen



Fritsche et al., 2006

Ist dies der Bruch?

1855 Erdbeben (Mw=6.2): Schadenübersicht



Visp

1855 Erdbeben (Mw=6.2): Schadenübersicht
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Das Risiko hat zugenommen!

1850 1940 1980

Heute

Fluss Regulierung



Entwicklung von Modellen durch Messungen 

Visp

Grächen-St.Niklaus-Randa

Entwicklung von  

realistischen Modellen im 

Projekt COGEAR:

- 3D Modell Struktur

- Modell für Gebäude 



Messungen Visp

Entwicklung von Modellen durch Messungen 



Sedimentablagerungen in Visp

Entwicklung von Modellen durch Messungen 



Erdbebenbeobachtung und Interpretation

Entwicklung von Modellen durch Messungen 



Erdbeben Beobachtung

Erdbebenbeobachtung und Interpretation

Frequency [Hz]



Numerische Modellierung



Fritsche et al., 2006

1855 Visp-Erdbeben: Erdbebeninduzierte Auswirkungen



Untersuchungsziele:

- Physik (realistische Modellierung)

- Instrumentierung  eines Bohrlochs in Visp (Überprüfung)

- Räumliche Ausdehnung der Bodenverflüssigung 

- Mögliche Auswirkungen

Bodenverflüssigungspotential im Rhonetal



Bohrlochinstrumentierung in Visp



Erdbebenzyklus und Erdbebenvorsorge

Interdisziplinäre Forschung 
Gefährdungsanalyse
Szenario Modellierung

Umsetzung 
Baunormen
Überprüfung
Versicherung
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